
Probleme mit Falschparkern auf Behindertenparkplätzen
Bürgeranliegen

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 07627 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 05 – Au-Haidhausen vom 19.02.2020

Sehr geehrte Frau Adelheid Dietz-Will,

mit o.g. Antrag beantragen Sie, 

1. Die Unterstützung der beiliegenden Bürgerangelegenheit und schlagen vor, dass auf der
Fahrbahn ein Rollstuhlsymbol aufgezeichnet wird.

2. Diese Markierung soll bei allen personenbezogenen und auch allen 24-Stunden 
Behindertenparkplätzen im 5. Stadtbezirk angebracht werden.

3. Zusätzlich bitten Sie um Zusendung einer Übersicht über alle Behindertenparkplätze im
5. Stadtbezirk.

Zu Ihren Anliegen dürfen wir Ihnen Folgendes mitteilen:

zu 1:

Die gewünschte Markierung wird ausgeführt.

Zu 2:

Zur Forderung, diese Markierung soll bei allen personenbezogenen und auch allen 24-
Stunden Behindertenparkplätze im 5. Stadtbezirk angebracht werden, kann aus Sicht des 
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Kreisverwaltungsreferates weitesgehend entsprochen werden. Allerdings wird es aber auch 
Ausnahmen (z.B. in Senkrecht- und Schrägparkbuchten) geben.

zu 3:

Hinsichtlich der gewünschten Zusendung einer Übersicht über alle Behindertenparkplätze im 
5. Stadtbezirk dürfen wir Sie auf die Gesamtliste des Stadtgebietes München unter 
„www.muenchen.de“ Liste Behindertenparkplätze München, verweisen.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

I/333

http://www.muenchen.de/

